VERTRAGS-MUSTER LEHRPERSONEN VOLKSSCHULE / befristet
3
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Ergänzung zum ANSTELLUNGSVERTRAG STELLVERTRETUNG
vom….. (Datum)

zwischen

der Einwohnergemeinde ................................................................, vertreten durch die Schulleitung,
und
der Lehrperson ............................................., geboren am .........................., 

Adresse: ..........................................................................................

1. Gesetzliche Grundlagen
Die jeweils geltenden Bestimmungen in Gesetz (insbes. Volksschulgesetz, Staatspersonalgesetz sowie dazugehörende Erlasse) und Gesamtarbeitsvertrag (GAV) sind Grundlagen dieses Anstellungsvertrages. Gesetzesänderungen sowie Änderungen des Gesamtarbeitsvertrages gelten ohne schriftliche Vertragsanpassung und gehen den individuellen vertraglichen Abmachungen vor.
2. Lohn
Die Stellvertretung für (Frau Muster) dauerte mehr als 19 Schulwochen. Gemäss § 385 GAV  erfolgt daher rückwirkend ab Beginn der Stellvertretung (Datum….)  die Einstufung (Anrechnung der Erfahrungsjahre).
Der monatliche Lohn wird inklusive den Teuerungszulagen auf Fr.........................festgesetzt (Klasse ... Erfahrungsstufe E ... ; §§ 239 bzw. 384 GAV, Basisindex Mai 1993 = 100 Punkte; .............aktuelle Teuerung hier einsetzen).

Dazu kommt der 13. Monatslohn; dieser wird am Ende des Kalenderjahres ausbezahlt (für das Eintritts- und Austrittsjahr pro rata temporis). Vom Bruttogehalt werden die gesetzlich vorgeschriebenen Beiträge für die Sozialversicherungen abgezogen.
3. Lohnzahlung bei Krankheit und Unfall, Krankentaggeld
Die Lohnfortzahlung richtet sich nach § 176 GAV. Arbeitnehmende im befristeten Anstellungsverhältnis haben bei Krankheit und Unfall Anspruch auf den vollen Lohn 
a. im ersten Dienstjahr für die Dauer von drei Monaten;

b. im zweiten Dienstjahr für die Dauer von sechs Monaten;

c. ab dem 3. Dienstjahr für die Dauer 12 Monaten. 
Die Lohnfortzahlungspflicht erlischt in jedem Fall am Ende des Anstellungsverhältnisses.
Der Anspruch auf Krankentaggeld richtet sich nach § 177 GAV. 

Ort / Datum: ....................................................
Ort / Datum: ...................................................

Die Schulleitung:
Der/die Arbeitnehmende:

........................................................
..............................................................

Kopie an:
Gehaltsabteilung des Schulträgers
